UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb
Entdecken – Erleben – Verstehen

Auf den ersten Blick ist die Schwäbische Alb eine faszinierende Karstlandschaft. Auf den zweiten Blick ein phänomenales Fenster in die Vergangenheit – und auf den dritten Blick ein kostbarer Schatz, den wir bewahren müssen. Deshalb trägt die Landschaft der Schwäbischen Alb seit 2015 das UNESCO-Siegel, als eine von gegenwärtig fast 200 herausragenden Landschaften weltweit.
Der Weg des Wassers hat die Alb geprägt – vom tropischen Meer der Jurazeit bis heute. Die vielen Fossilfundstellen zeigen den Artenreichtum dieses längst vergangenen Meeres auf. Das Wasser der Schwäbischen Alb lässt bis heute leuchtend blaue Quelltöpfe, faszinierende Wasserfälle, Höhlen und weitere Naturphänomene entstehen. Die eindrucksvolle Karstlandschaft sowie verschiedene Zeitalter der Erdgeschichte lassen sich im Geopark auf vielerlei Arten erleben. Entlang von Geopoints kann man sich auf eine spannende Reise in die Erdgeschichte begeben, die sich über 6.200 Quadratkilometer erstreckt und rund 200 Millionen Jahre der Erdgeschichte abdeckt. Gestein und die Geschichte der Menschheit sind dabei untrennbar miteinander verbunden. 
Die fast 30 Geopark Infostellen veranschaulichen die vielfältigen Facetten der Landschafts- und Kulturgeschichte. Sie laden dazu ein, die Schwäbische Alb aus verschiedenen Blickwinkeln zu erleben und Verknüpfungen zu verstehen. Im Zusammenklang aller Infostellen entsteht so das unverwechselbare Mosaik des UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb. 
In den Geopark Schulen wird die landschaftliche Vielfalt an die nachkommenden Generationen vermittelt. Durch Bewusstseinsbildung wird eine nachhaltige Entwicklung unserer Region angestoßen.  
Das reichhaltige Erbe entdecken, mit allen Sinnen erleben und ein tiefes Verständnis für Zusammenhänge entwickeln – das ist der Dreiklang im UNESCO Global Geopark Schwäbische Alb.
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